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feſtzuſtellen , daß dieſes Gardeprinzip noch nicht in die Kon⸗
ſulate und Generalkonſulate eingedrungen ſei und rennt

wurf zu widerlegen , über die Stellung Spielhagens zu Bismarck
eine Reihe intereſſanter Beiträge . Spielhagen , ſo ſagt er , hat die

ebenfalls Worte . Auch in den Romanen Ein neuer Pha rao und
dem in der Konfliktszeit ſpielenden Frei geboren wird Bismarck
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1r Poſlabannenten.
Wir erſuchen unſere verehrl . Poſtabonnenten , die Be⸗

ſtellung auf den „ Mannheimer General⸗Anzeiger , Badiſche
Neueſte Nachrichten “ , falls ſie noch nicht erfolgt ſein ſollte ,
umgehend zu erneuern , damit in der Zuſtellung der Zeitung
keine Unterbrechung eintritt .

Verlag und Redaktion des „ Mannheimer
General⸗Anzeigers , Bad . Neueſte Nachrichten “.
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Au unſe

Das Gardeprinzip
im Aus wärtigen Dienſt .

Die „ Nat . Lib . Korreſp . “ ſchreibt : Die von uns veröffent⸗
lichte Zuſchrift des Reichstagsabgeordneten Dr . Streſe⸗
mann über Adel und Bürgertum in der deutſchen Diplo⸗
matie hat die Herren des Auswärtigen Amtes zu einer
ſchleunigen Erwiderung veranlaßt , welche in der „ Nordd .
Allgem Ztg . “ zum Abdruck gelangt iſt . Wir regiſtrieren zu⸗
nächſt dankbar die Promptheit , mit der die Erwiderung er⸗
folgte , und hoffen , daß dieſes Prinzip poſtwendender Be⸗
entwortung Allgemeingut des Auswärtigen Amtes und

Artikel iſt Herr von Maſſow der Anſicht , daß Herr Dr .
Streſemann zwar das Ueberwiegen , aber nicht die Bevor⸗
zugung des Adels bewieſen hätte , da nicht dargelegt worden
wäre , daß bei geeigneten Bewerbern aus bürgerlichem Stande
eine Hintanſetzung gegenüber dem Adel ſtattgefunden habe .
Wir möchten demgegenüber die Frage aufwerfen , wie man
denn ein Syſtem beweiſen ſoll , wenn nicht aus dem Tatſachen⸗
material heraus , das in dieſem Falle das Staatshandbuch
angibt . Aus dem völligen Fehlen des Bürgertums in der
Vertretung der deutſchen Geſandſchaften kann man doch, ohne
direkt das deutſche Bürgertum beleidigen zu wollen , nicht
etwa den Schluß ziehen , daß geeignete Bewerber aus dem
deutſchen Bürgertum für dieſe Stellungen nicht vorhanden
geweſen wären . Möglich , daß bisher ein Andrang von Bürger⸗
lichen innerhalb der Diplomatie ſich nicht geltend gemacht hat .
Das iſt ja der ewige Zirkel , daß diejenigen Perſönlichkeiten
des Bürgertums , die Luſt und Neigung hätten , ihre Kräfte
dem auswärtigen Reichsdienſt zur Verfügung zu ſtellen , davor
ſelbſtwerſtändlich zurückſchrecken , ſolange ſie die Tatſache der
jetzigen Einſeitigkeit gewahren . Herr von Schoen wird durch
Taten zu beweiſen haben , daß wirklich eine Tendenz zur
ſtärkeren Heranziehung des Bürgertums ſich geltend mache ,
um erreichen zu können , daß man den von ihm inſpirierten
Darlegungen mit größerem Vertrauen entgegenkommt , als
es faſt die geſamte deutſche Preſſe gegenüber den A uslaſſungen
der „ Nordd . Allgem . Ztg . “ getan hat .

Ganz entſchieden müſſen wir aber dagegen Verwahrung
einlegen , daß die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ be⸗
hauptet , die Darlegungen des Herrn Staatsſekretärs von

der anderen Reichsämter bei Erledigung von Schriftſtücken

Eine Widerkegung bietet die offiziöſe Erwiderung
nicht . Das Auswwpärtige Amt verzichtet von vornherein dar⸗
auf , die Darlegungen über das Vorherrſchen des deutſchen
Adels in den deutſchen Geſandtſchaften und die uneinge⸗
ſchränkte Monopolſtellung des Adels in den deutſchen Bot⸗
ſchaften zu beſtreiten . Sie bemüht ſich lediglich die Tatſache

auch hiermit offene Türen ein , denn in dem von uns ver⸗
öffentlichten Aufſatz war ausdrücklich darauf hingewieſen , daß
es noch an vielen Hauptorten bürgerliche Generalkonſuln gäbe .
Auf die auffällige Erſcheinung , daß in den beiden Dreibund⸗
ſtaaten Oeſterreich⸗Ungarn und Italien die Beſetzung der
Hauptkonſulate mit Adeligen erfolgt , geht die Erwiderung
der „ Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung “ nicht ein .

Wenn ſo die offiziöſe Auslaſſung an dem Tatſachen⸗
material nur wenig mäkeln kann , ſo verſucht ſie andererſeits
zu beſtreiten , daß ſich eine Tendenz geltend mache , welche in
einer Bevorzugung des Adels gipfele und betont demgegen⸗
Uber , daß gerade eine ſtärkere Heranziehung des Bürgertums
in der letzten Zeit ſich geltend gemacht habe . Man wird bei
dieſer Ableugnung an die Fauſtworte erinnert , daß ſich mit
Worten trefflich ſtreiten ließe . Das gilt auch gegenüber dem
einzigen Sekundanten , der dem Herrn v. Schoen erſtanden
iſt , nämlich in bezug auf den Aufſatz des Herrn von Maſſow
in der „ Täglichen Rundſchau “ . Ebenſo wie der offiziöſe

Feuilleton .

Spielhagen und Bismarck .

Eine intereſſante Frage zur Charakteriſtik Spielhagens iſt
die , wie er zu Bismarck geſtanden habe . Es iſt eine Frage , um
die man bei keinem Dichter herum kann , deſſen Wirken um oder
nach 1870 gelegen iſt . Es iſt denn auch von einigen Beurteilern
Spielhagen vorgerückt worden , daß er ſich nie zu einem bewun⸗
derndem Aufblick vor der Größe dieſes nationalen Helden habe
hinwegtragen laſſen können . Henning bringt nun , um dieſen Vor⸗

Größe Bismarcks durchaus gefühlt und dieſem Gefühle auch Aus⸗
druck verliehen . Als z. B. in jenem Gedichte Sommerfäden , wo
der Arzt in Boſton ſeine Miß Mary nach England weiſt , wo der
Doktor Bismarck , „ der große Aeslulap in Blut und Eiſen “ , der
hohe Meiſter der ſchweren Kuren ſei . Auch den Helden des Ro⸗
mans Was will das werden ? , ſowie auch andere Geſtalten ſeiner
Erzählungen läßt er im Dialoge oder ſogar in Sonetten Bismarck
preiſen .

Aber bei aller ehrlichen Anerkennung und Bewunderung
überſteht Spielhagen auch nicht die große Gefahr , die der Bis⸗
marck⸗Kultus für die Freiheit und die ſittliche Selbſtläuterung
des ganzen Volkes bedeutet hat . Dieſen Empfindungen leiht er
in den beiden Zeitromanen Sturmflut und Was will das werden ?

t . Die Amerikanerin Anne Curtis ſagt einmal : „ Hier

Schoen ſeien in dem von uns veröffentlichten Auffatz „ in
ſinnentſtellender Kürze wiedergegeben worden “ . Wir haben
auf Grund dieſer Behauptung der „ Norddeutſchen Allge⸗
meinen Zeitung “ das Stenogramm der . Ausführungen des
Staatsſekretärs mit dem Wortlaut unſeres Aufſatzes ver⸗
glichen . Daraus ergibt ſich, daß der Abgeordnete Dr . Streſo⸗
mann aus det Antwort des Herrn Staatsſekretärs v. Schoen
lediglich diejenigen einleitenden Zeilen fortgelaſſen hat , in
denen der Staatsſekretär die Ausführungen des Abgeord⸗
neten Streſemann wiederholte , davon ſprach , daß Dr . Streſe⸗
mann ein Syſtem der Bevorzugung des Adels entdeckt hätte
u. ſ. . , daß dagegen in voller Ausführlichkeit dieſenigen
Sätze aus der Antwort des Staatsſekretärs wiedergegeben
waren , die ſeinen Standpunkt zu dieſer Frage kennzeichnen
ſollten und darin gipfelten , daß ihm ( dem Staatsſekretär )
von einem „ Syſtem der Bevorzugung des Adels “ nichts
bekannt ſei . Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ wird
gut daran tun , bei künftigen Preß⸗Kampagnen mit der⸗
artigen Aeußerungen , die ſie in keiner Weiſe durch Tat⸗
ſachen zu ſtützen vermag , vorſichtiger vorzugehen , um ſich
nicht einer ſcharfen Beurteilung dieſer Kampfesweiſe aus⸗
zuſetzen .

1

Wir begnügen uns für heute mit dieſer Feſtſtellung . Daß
der Aufſatz in der ganzen deutſchen Preſſe beachtet und
kommentiert wurde , hat die große Anteilnahme der Oeffent⸗
lichkeit an dieſer Frage erwieſen . Wenn ſelbſt ein konſer⸗
vatives Blatt wie der „ Reichsbote “ darauf hinwies , daß die
Zeit heute andere Anforderungen an die Diplomaten ſtelle
als früher , dann wird hoffentlich auch bei den Leitern des
Auswärtigen Amtes die Ueberzeugung ſich Bahn brechen ,
daß das Zeitalter der Weltwirtſchaft die ein⸗
ſeitige Heranziehung einer einzelnen , dieſer
Weltwirtſchaft meiſt fernſtehenden Klafſe
nicht mehr rechtfertigt und daß neben und über
der Repräſentation die Leiſtungen beſtimmend ſein müf⸗
ſen . Wer auch immer an der Spitze des Auswärtigen Ammtes
ſtehen mag , er wird ſich mit dieſer Frage zu befaſſen haben ;
und die Volksvertretung wird dafür ſorgen müſſen , daß die
von dem Staatsſekretär theoretiſch vertretene Auffaſſung der

Gleichberechtigung des Bitrgertums ſich
ſchneller in die Tat umſetze als in der Armee , wo trotz aller
Anregungen aus den Kreiſen der Volksvertretung die auch
von den beiden letzten Kriegsminiſtern zugegebenen Schäden
nur äußerſt langſam beſeitigt werden .

— —

Politische Uebersicht.
Manunheim , 30 . März 1910 .

SAinatsbürgerliche Jugenderziehung .
Das Königl . Sächſiſche Miniſterium des Kultus

undöffentlichen Unterrichts hat kürzlich , wie der „ Säemann⸗ 3¹
berichten weiß , in einer Generalberordnung an dle Direktoren
der höheren Lehranſtalten , den Lehrerkollegien der höheren
Schulen die Anregung dazu gegeben , ſich mit der Frage des
ſtaatsbürgerlichen Unterrichts , welcher im nächſten Schul⸗
fahre zur Einführung gelangen foll , zu beſchäftigen . Es
heißt darin :

„ Bei der ſtaatsbürgerlichen Erziehung wird es ſich wenfgerdarum handeln , den Schülern eine Summe abf ragbaren Wiſſensüber die ſtaatlichen Einrichtungen mitzuteilen , ohwoßl auch dies
nicht fehlen darf , als vielmehr darum , in ihnen Verſtänduts und
Empfänglichkeit für das ſtaatliche und wirtſchaftliche Leben der
Gegenwart zu wecken und ſie für die Zukunft fähig zu machen , die
Erſcheinungen des öffentlichen Lebens zu bepbachten und zu
würdigen .

Die Einführung eines beſonderen Unterrichts in Staats⸗ und
Bürgerkunde wird zurzeit nicht beabſichtigt ; zunächſt mag der Ver⸗
ſuch gemacht werden , die Aufgabe im Rahmen der beſtahenden
Lehrpläne zu löſen , wie es teilweiſe ſchon fetzt der Fall iſt . Is
erſter Linie wird Geſchichtsunterricht , namentſich der oberen Klaf⸗
ſen , der ja gegenwärtig überall bis zur Gegenwart fortgoführt
wird , bei Beſchränkung der Kriegsgeſchichte für eine zuſammen⸗
hängende Behandlung der Staats⸗ und Bürgerkunde Raum laſſen ;aber auch Heimat⸗ und Erdkunde kann der ſtgatsbürgerlichen Ex⸗
giehung ſelbſt der füngeren Schüler inſoweit dienen , als der Lehr⸗
ſtoff in ihrem Anſchauungskreiſe liegt . Nicht minder wird der
deutſche und fremoͤſprachliche Unterricht mannigfache Gelegenheitbieten , die veiferen Schitler mit ſtaatstyiſſenſchaftlichen Gedankon⸗
gängen vertraut zu machen und durch Ve leichung fremdländiſcher
Einrichtungen die heimiſchen verſtehen u ſchätzen zu lernen . “

iſtes Studium auf ihn berwandt habe. Das Reſul⸗
tat war grenzenloſe Bewunderung und grenzenloſer Haß — ein
ſcheinbarer Widerſpruch , der ſich aber doch begreift . Oder glauben
Sie nicht , daß , wenn es Engel gibt , die Gabriel und Konſorten
den Beelzebub zugleich grenzenlos bewundern und haſſen müſſen !
Auf welcher Seite das Recht liegt ? Jeder glaubt , auf der ſeinen ,
und , wer den rechten Glauben hat , dem erwächſt die ungeheure
Kraft . welche die Welt erobert auf Koſten der Schwächlinge “
So läßt er eine begeiſterte Freiheitsfreundin ſprechen , die aber
nicht ſo ganz Spielhagens Anſichten ausſpricht , wie vielleicht der
Oberförſter Raimund Buſch ( Selbſtgerecht ) : „ An den öffentlichen
Dingen , die er früher mit Eifer verfolgte , hatte er das Intereſſe
verloren , ſeitdem das Volk abgedankt und die Beſtimmung über
ſeine Geſchicke in die Hände des einen Mannes gelegt , dem es ,
als ſeinem Diktator , unbedingt gehorſamte . . . Und wie er die
Sache des Volkes anſah , ging es mit ihr unaufhaltſam bergab . Der
freie Mannesmut , der Stolz vor Königsthronen , ſie ſtarben kläg⸗
lich dahin in einem Geſchlecht , das nur noch nach dem Beifall und
den etwaigen Belohnungen und Aus eichnungen ſchielte , die es von
oben zu gewärtigen habe , in dem Streben nach materſellem Er⸗
folge aufging und ſich nicht genug darüber wundern lonnte , daß
die Millionen da unten ſo entſetzlich materielle Gelüſte hätten und
für ſich von Erfolgen träumten , die ihnen in irgendeiner Utopie,
nimmermehr aber auf dieſer Erbe gewährt werden mochten . “ Aber
nicht nur durch den Mund ſeiner Menſchen ſpricht Spielhagen
itber Bismarck . Er rechnet ihn unter die drei größten Deutſchen :
Luther . Goethe , Bismarck , er rühmt ſeſne ungeheure Energie , die
keine Rückſichten kennt , ſein gral es politiſches Genie , das um
ſo heller aufflammt , je ſchwieriger die zu löſende Aufgabe ſich
erweiſt . „ Bismarck und Moltke ! Himmel , wer iſt groß , wenn
ſie es nicht ſind ! Und doch haben ſie — der „ eiſerne Kanzler “ und
der „ große Schweiger “ — ihrer Größe in den Augen des Ber⸗bei Euch , das wußle ich, lebte ein Gigant . Ich kann Ihnen ſagen , liners eine Elle zugeſetzt , der eine durch die lange Pfeife , die er

nach dem offſzlellſten Diner ganz gemütlich⸗burſchilos unter den
hochnäſigſten Naſen qualmte , der andere durch die antike Ein⸗
fachheit ſeines Weſens “ In einem Geſpräch ſagt Spielhagen :
„ nennen Sie mich meinetwegen einen Sozialiſten . Ich werde
nicht wiberſprechen . Ich bin es , je mehr ich über die Menſchheit
und die Zukunft meines Volkes ſinne , immer bewußter und deut⸗
licher geworden — wenn ich mich auch zu der Partei , die dieſen
Namen trägt . wohl nicht bekennen darf , weil ſie mit der ölonr⸗
miſchen Reform , die notwendig und unvermeidlich iſt , allerhand
leere und utopiſche Schrullen verquickt , die nur verwirren . Aber
mit dem leichten , fröhlichen Mancheſtertum iſt es vorbei , unwie⸗
derbringlich vorbei . Es war vielleicht Bismarcks größte Tat , daß
er das erkannte und , wenn auch ſeine Kraft , wohl ſeine ganze Art
zur Vollendung nicht mohr reichte , doch den neuen Weg gewieſen
hat . Und wenn ſie nur denken — Altersverſorgung , Invpaliden⸗
verſicherung und ſo weiter , ſind wir denn nicht ſchon mitten im
Sozialismus ? “

Daß Spielhagen niemals Bismarcks Größe verkannt hat ,
glaube ich erwieſen zu haben , auch wenn ich nicht noch jenes Urteil
anführen könnte , das er gelegentlich des achtzigſten Geburtstages
Bismarcks ausgeſprochen hat : „ Die Geſtalt Bismarcks ſelbſt habe
ich in keines meiner Werke eingeführt , ſchon deshalb nicht , weil
ich aus theoretiſch⸗äſthetiſchen und noch mehr praltiſch⸗poetiſchen
Gründen niemals noch lebende Perſonen in meinen Nomanen 35
vorführe . An Anſpielungen auf Bismarck habe ich es allerdings
nicht fehlen laſſen , und das war in Romanen , deren Zeit die Ge⸗
genwart war . auch nicht zu vermeiden So chreitel ſeine mächtige
Geſtalt durch den Hintergrund — wenn ich mich ſ ausdrücken
darf — von Sturmflut , Ein neuer Pharad und Was will das
werden ? . . . Den Ausſpruch Profeſſor Litzmanns : die Stellung
des betreffenden Autors zu Bismarck zum Wertmeſſer ſeiner
Qualifikation als Dichter der Gegenwart zu nehmen , halte ich
für völlig falſch . Als ein noch junger Mann ſteht er eben unter
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Maunheim , 30 , März . General⸗Anzeiger . Abendblatt . )

Dresdner Bank .

—

Husserordentiche Generalversammlung .
Die Aktionäre der Dresdner Bank werden hierdurch zu

einer außerordentlichen Geueralverſammlung , welche am

Samstag , den 23 . April 1910 , mittags 12 Uhr
im Bankgebäude : Dresdeu , König⸗Johann⸗Straße 3, ſtatt⸗
finden wird , eingeladen .

Tages⸗Ordnung :
1. Genehmigung des zwiſchen der Dresdner Bank und der

Breslauer Wechsler⸗Bauk in Breslau am 1. März 1910
abgeſchloſſenen Vertrages , durch welchen das Vermögen
der Breslauer Wechsler⸗Bank als Ganzes unter Aus⸗
ſchluß der Liquidation (§8 306 des . ⸗G. ⸗B. ) auf die
Dresdner Bauk übergeht , und zwar gegen Gewährung
von 6665 Stück auf den Inhaber lautenden , vom 1. Ja⸗
nuar 1910 ab dividendenberechtigten Aktien der Dresd⸗
ner Bank à %/ 1200 . — und einer ſolchen à4 , 2000 . —.
Genehmigung des zwiſchen der Dresdner Bauk und der
Wütrttembergiſchen Landesbank in Stuttgart am 19. März
1910 abgeſchloſſenen Vertrages , durch welchen das Ver⸗
mögen der Württembergiſchen Landesbank als Gauzes
unter Ausſchluß der Liquidation (§8 306 des . ⸗G. ⸗B. ) auf
die Dresdner Bank übergeht , und zwar gegen Ge⸗
währung von 4443 Stück auf den Inhaber lautenden , vom
1. Januar 1910 ab dividendenberechtigten Aktien der
Dresdner Bank 3 1200 . — und einer ſolchen 3 % 1738,38 .

3. Beſchlußfafſung über die Erhöhung des Grundkapitals
der Dresdner Bank um insgeſamt 20 000 000 . —, und
zwar

um ½ 8 000 000 . — durch Ausgabe von 6665 Stück auf
den Inhaber lautenden Aktien à /¼ 1200 . — und
einer ſolchen à % 2000 . — an die Aktionäre der Bres⸗
lauer Wechsler⸗Bank , gemäß dem zu 1 zu geneh⸗
migenden Vertrage vom 1. März 1910,
um 5 333 333 . 33 durch Ausgabe von 4443 Stück auf
den Inhaber lautenden Aktien 4 % 1200 . — und einer
ſolchen à4, 1793,33 an die Aktionäre der Württem⸗
bergiſchen Landesbank , gemäß dem zu 2 zu geneh⸗
migenden Vertrage vom 19. März 1910,
um 6 666 666 . 67 durch Ausgabe von 5554 Stück auf
den Inhaber lautenden Aktien à , 1200 . — und einer
ſolchen à , 1866 . 67,

ſämtlich mit Dividendenberechtigung vom 1. Januar 1910.
Beſchlußfaſſung über die Modalitäten der Aktienausgabe
ſowie über den Mindeſtausgabekurs und den Ausſchluß
des geſetzlichen Bezugsrechtes der Aktionäre .

Für den Fall , daß die Verträge ad 1 und 2 der
Tagesordnung oder einer derſelben nicht genehmigt
werden , iſt über die Modalitäten der Ausgabe von ins⸗
geſamt ½ 20 000 000 . — neuer Aktien mit Dividenden⸗
berechtigung vom 1. Januar 1910 , insbeſondere über
deren Stückelung , den Mindeſtausgabekurs und den
Ausſchluß des geſetzlichen Bezugsrechtes der Aktionäre
anderweit Beſchluß zu faſſen .

. Aenderung der Statuten :
8 6 ſoll in Zukunft lauten :

„ Das Aktienkapital zerfällt in 60 000 Aktien zu
je ½ 600 . —, in 136 653 Aktien zu je 1200 . —, in brei
Aktien zu je 4 1600 . —, 1 Aktie zu 4 178g. 33, 1 Aktie
zu 1866,67 und vier Aktien zu je 4 2000 . — deutſcher
Reichswährung .

Die Aktien ſind mit der fakſimilierten Unter⸗
ſchrift mindeſtens zweier Vorſtandsmitglieder und
eines Aufſichtsratsmitgliedes ſowie mit der Hand⸗
zeichnung eines Kontrollbeamten zu verſehen . “

§ 27 erſter Satz ſoll in Zukunft lauten :
„ Zur Teilnahme an der Generalverſammlung iſt

jeder Aktionär berechtigt und gibt jede Aktie über
J 600 . — eine Stimme , jede Aktie über 1200 . —,
M. 1600 . — und ½ 1733 . 33 je zwei Stimmen und jede
Aktie über 1866 . 67 und 4 2000 . — je drei Stimmen . “

5. Wahlen zum Aufſichtsrat .

2.

b —

0

Zur Ausübung des Stimmrechtes in der General⸗
verſammlung ſind nach § 27 der Statuten diejenigen
Aktionäre bexechtigt , welche ihre Aktien oder eine Be⸗
ſchernigung über bei einem deutſchen Notar bis nach Ab⸗
haltung der Generalverſammlung hinterlegte Aktien
ſpäteſtens am 5. Tage vor dem Tage der General⸗
verſammlung , den Tag der Generalverſammlung nicht mit⸗
gerechnet , bei einer der nachverzeichneten Stellen :

bei der Dresdner Bauk in Dresden und Berlin , ſowie
deren Niederlaſſungen in Augsburg , Bremen , Bücke⸗
burg , Caſſel , Chemnitz , Detmold , Frankfurt a. . ,
Fürth , Hamburg , Hannover , Leipzig , London , Maun⸗
heim , München , Nürnberg , Plauen i. . , Wiesbaden ,
Zwickau i. Sa . ,

bei dem A. Schaaffhauſen ' ſchen Bankverein in Cöln und
Berlin , ſowie deſſen Niederlaſſungen in Bonn , Duts⸗
burg , Düſſeldorf , Krefeld , Neuß , Rheydt , Ruhrort ,
Vierſen ,

bei 75 Allgemeinen Deutſchen Eredit⸗Anſtalt in Leipzig ,
bei der Württembergiſchen Vereinsbank in Stuttgart ,
bei der Württembergiſchen Landesbank in Stuttgart ,
bei der Deutſchen Vereinsbank in Frankfurt a. . ,
bei dem Bankhauſe L. & E. Wertheimber in Trauk⸗

furt a. . , 8
bei dem Bankhauſe F. A. Neubauer in Magdeburg ,
bei dem Bankhauſe A. Leyy in Cöln ,
bei der Rheiniſchen Bank in Eſſen , Mülheim a. d. R. und

Duisburg ,
bei der Märkiſchen Bank in Bochum ,
bei der Oberſchleſiſchen Bank in Beuthen . ⸗S.

gegen eine Empfangsbeſcheinigung deponieren und während
der Generalverſammlung deponiert laſſen .

Stimmberechtigt ſind auch diejenigen Aktionäre , die
eine Beſcheinigung der Bauk des Berliner Kaſſen⸗Vereins
vorlegen , wonach ihre Aktien ſpäteſtens am 5. Tage vor
der Generalverſammlung , den Tag der letzteren nicht mit⸗
gerechnet , bei der Bank des Berliner Kaſſen⸗Vereins bis
nach Abhaltung der Generalverſammlung hinterlegt ſind .

Dresden , den 30. März 1910 .

Direktlon der Dresdzer Bank .
GE. Gutmaunn . G. Klemperer .
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Frauenleiden
arznei - und operationslose Beratung und Behaudlung

nach Thure - Brandt

Natur - und Lichtheil - Verfahren ,

Schwedische Heilgymnastik .

Frau Dir . Hch . Schäfer
Schülerin von Dr . med . Thure - Brandt . 3000

Mannheim nur M 3 , 3 Mannheim .

Sprechstunden : 2½ %—5 Uhr nur Wochentags .

Jeldrerkehr.
Hypothekengelder

nach amtlicher und privater Schätzung

Jon
4 % an vermiktelt8 0

Egon Schwartz
Banbiertretunglür nzpolteten. — Liegensckafts-Vermittlong

Friedriehsring T 6 , 21 ſelephon 1784 .

S Bitte genau auf meine Eirma zu achten .

100 —2060 eevon bensverſicherung
aul Jenige S 1 15 hohe khek werden zu kaufen ge⸗
Zinſen von derh. Maune geiucht . ſucht . Oifert . unt . Nr . 17052

Offerten unter Nr. 28486 an] an die Exped . ds . Bl .

die Erpebition dieſes Blatte⸗

6229

Reſtkaufſchilling u. II . Hypo⸗

die Rasenblelche
Arbeit und Geld !

und spart

Tlenteels .

gibt blendend weisse Wäsche , ersetzt

Alleinige Fabrlkanten :
Henkel & Co . , Düsseldorf ,

auch der seit 34 Jahren weltbekannten

Zelt ,

priyal-Blihauer- und Zeichenschule .
Unterricht im Modellieren , Holzschnitzen , Steinhauen ,

Zeichnen nach der Natur , Stilisieren ete .

Das Aktzeichnen und Aktmodellieren ändet regelmässig
Mittwoch und Donnerstag abend von —8 Uhr im grossen Saal der

Sternwarte statt .

Anmeldung und Auskunft daselbst .

683

Prospekt zu Diensten .

Hermann Taglang , akad . Bildhauer ,
44 4 , 6 Telephon 6441 4 4 . 6

Koch ſchnle für Frauen und Mädchen
Der nächſte Unterrichtskurs an unſerer Kochſchule

beginnt am

Dienstag , den 19 . April 1910 .

Anmeldungen hierzu werden bis einſchließlich
Freitag , den 15 . April 1910 , täglich bis 8 Uhr
abends —ansgenommen Sonntags — vom Schnldiener
Baumann im Schulhaus R 2 entgegengenommen .

Das Honorar für den 20 Abende umfaſſenden
Kurs beträgt . — Mk . und wird bei der Anmeldung
erhoben .

Manuheim , 29 . März 1910 .

Das Komitee .

Vorſtehendes bringen wir hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntnis .

Mannheim , 29 . März 1910 .

Bürgermeiſteramt .

Bauarbeiten⸗Vergebung .
Nachverzeichnete Rohbauarbeiten zum Neubau der

evaugeliſchen Kirche in Weinheim⸗Altſtadt ſollen nach Maß⸗
gabe der Verordnung Großh . Miniſteriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 im öffentlichen Angebotsverfghren ver⸗
geben werden , nämlich :
Erd⸗ , Beton⸗ und Maurerarbeiten

61

107 935 ＋im Voranſchlagsbetrag von zuſ . aunähernd
Steinhauerarbeiten in hellem Material ,

getrennt für Aeußeres annähernd 42 250
für Inneres annähernd 23 985

Grauitarbeiten für Aeußeres annähernd 8 170
Grauftarbeiten für Inneres , annähernd 11 685
Schmiedearbeiten annähernd 6180
Schloſſerarbeiten , Feuſtergerippe , annähernd 2370
Eiſenlieferung , annähernd 7825

Die Pläne , Bedingungen und Koſtenberechnungen —
deren Zuſendung übrigens nach auswärts nicht erfolgt —
ſind während der üblichen Geſchäftsſtunden auf unſerem
Bureau einzuſehen , woſelbſt auch Angebotsformulare gegen
Entrichtung der Herſtellungskoſten abgegeben werden . Die
Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen bis ſpäteſtens

Montag , den 18. April ds . Is . ,
vormittags 10 Uhr — dem Zeitpunkt der Eröffnung — bei
unterfertigter Stelle portofrei einzureichen .

Zuſchlagsfriſt zwei Wochen . 6342
Heidelberg , den 30. März 1910.

Evangeliſche Kirchenbauinſpektion .

Schöner , heller Fabrikraum
bezw. Werknätte , ca 400 Quadratme er, event mit Gleis .

benützung, Buregu und Stallung per 1. Juli zu vermieten .
Näheres Lindenhofüraße 12 . 5086

Stellen fnden

Mie wiederkehrende Gelegeuheit
zur Gründung

kiner wirklich gulen Eriſtenz!
Für Mannheim , Ludwigshofen und Umgegend iſt das

Alleinvertriebsrecht einer patentamilich geſch . erſtklaſſigen Neu⸗
heit zu vergeben . Branchekenntniſſe ſind nicht erforderlich , auch
als Nebenerwerb geeignet . Da ein ſehr hoher Verdienſt nach⸗
weislich leicht erzielt wird , gibt der Beſitzer nur einige Bezirke
ab, während er die Schutzrechte für das übrige Deutſchland
ſelbſt ausbeutet . Weil die Sache durchaus reell und Käufer
eine großartige Exiſtenz erhält ſind nur Mk. 500 als Anzahlung
erforderlich . Reflektanten erfabren nä eres am Don' erstag ,
31. März von 10 —1 und —8 Uhr im Hotel Kronprinz ,
Dahnhofplatz 1. Bite beim Pu tier anfragen 28275

HEltern ! entlassenen

beginnen am 4 .

Unbemfitelte

Bedueme

Feinste Referenzan !

Bekauntmachnug .
Die Wohnungsunter⸗
ſuchung im XII . Be⸗
zirk der Stadt Mann⸗
heim ( Oeſtliche Stadt⸗
erweiterung ] betr .

Nr . 5127 . Mit den Vor⸗
erhebungen zur allgemeinen
Wohnungsunterſuchung im
XII . Bezirk der Stadt
Mannheim ( Oeſtliche Stadt⸗
erweiterung ) durch den Woh⸗
nungskontrolleur in Be⸗
gleitung eines Bedienſteten
der Staatspolizeimannſchaft
wird am 1. April ds . Js .
begonnen werden .

Die Unterſuchungen wer⸗
den vorgenommen in der
Zeit von 8 Uhr vormittags
bis 6 Uhr nachmittags .

Die Hausbeſitzer und Woh⸗
nungsinhaber haben den mit
den Vorerhebungen Beauf⸗
tragten den Eintritt in das
Haus und die Beſichtigung
der zum Aufenthalt von
Menſchen dienenden Räume
und der dazu gehörigen
Nebenräume zu geſtatten
( §§ 163 und 164 Landesbau⸗
ordnung . ) ] 63

Mannheim , 19. März 1910.
Großh . Bezirksamt Abt . V:

gez . : Roth .

Nr . 13316 J. Vorſtehendes
bringen wir hierdurch zur
öffentlichen Kenutnis .

Mannheim , 24. März 1910.
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

N *
1 — f

Dung⸗Verfteigerung .
Am 53

Montag , den 4. April 1910 ,
vormittags 10 Uhr

verſteigern wir auf unſerem
Bureau , Luiſenring 49, das
Dungergebnis von 86 Pfer⸗
den vom 4. April bis mit
1. Mai 1910 in Wochenab⸗
teilungen gegen bare Zah⸗
lung .

Mannheim , 23. März 1910.
Städt . Fuhrverwaltung :

Krebs .
Ein Lichtpaus⸗Apparat mit

Federndruck , neu , Glasgröße
1003 & 700 mm , billig zu
verkaufen . Ein Lräderiger
gebr . Handwagen zu verk .
Seckenheimerſtraße 60, Werk⸗
BR 17176
„ Sie wirkt ſäurebindend u.

antiſeptiſch , ſie entfernt ſomit
nicht bloß die Grund⸗ , ſondern
auch die Entſtehungs⸗Urſache
v. Hautkrankheilen . “ Soſchreibt
Herr Dr . med . W. über Ekzeme ,

Fürunke
Hautjucken uſw . und deren
Beſeitigung durch Zucker ' s
Patent⸗Medizinal⸗Seife , à
Stck 50 Pf. ( 15 %%ig )u . 50 Me.
( 35% ig, ſtärkſte Form ) . Daeu⸗
gehörige Zuckeob⸗Creme 75 Pf .
u. 2 M, , ſerner Zuckooh⸗Seife
( mild ) , 50 Pfg . u. . 50 M. Bef .
Pelikauapotheke , Ludwig &
Schütthelm , Friedr . Becker ,
Th . v. Eichſtedt , Otto Heß ,
Heinr . Merckle , M. Oettinger
Nachf . , G. Spriugmann , Gg.
Schmidt , Badeniadrog . , ( En⸗
aros : Lev Treuſch . 2298

Die Kurse für die zu Ostern aus der Schule

Knaben und Mädchen
und 12 . Aprll a . e .

Gewissenbafte Ausbiſdung für den kaufm . Beruf .

Prelsermässlgung .

Retenzahlung .
Anmeldungen werden ſetzt sehon erbeten ,

Tages - U. AbenzKurse!

5

Bild : Continen

Anich 152c - U.

Jahrze ant
schon sind sich Radfahxer
und Fachleute einig üder
die grossen Vorzuüge des

Detire

Heute zeigt sich noch dasselbe 5tal immer noch

E

2

9495

Zwangs⸗Jerſteigerung .
Donnerstag , 31. März 1910,

nachmittags 12½ Uhr
werde ich in Waldhof vor
dem Schulhaus gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

Möbel verſchiedener Art .
Maunheim , 20. März 1910.

Klee , 17188
Gerichtsvollzieher .

Zwangs - Verſteigerung .
Donunerstag , 31. März 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
Q4 , 5 hier , gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern :

1 Akkordeon , 1 Sprech⸗
maſchine , 2 Fahrräder und
1 Symphonium ſowie Mö⸗
bel aller Art . 171¹87
Mannheim , 30. März 1910.

Elliſſen ,

— Herichtsvollzieher .

Zwangs⸗Herſſeigerung .
Donnerstag , Ju. März 1910 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
Qul , 5 hier , gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern :

2 Saloneinrichtungen , 8
Oelgemälde und ſonſtige
Bilber , 1 Klavier , 1 Bade⸗
einrichtung , 1 Schreib⸗

maſchine , 1 Fahrrad und
Möbel aller Art . 17196
Mannheim , 30. März 1910,

Zollinger ,
Gerichtsvollzieher .

Regal , 1 Theke , Firmenſchild
zu verk . L. 3, Za, part . 28437

Meirat 11
Beamtentochter , 24 J . . ,

eygl . , von tadelloſem Ruf m.
3 bis 4000 bar , ſpät . mehr ,
auch ſchöner Ausſteuer wird
paſſ . Heirat geſucht . Witwer
nicht ausgeſchloſſen . Off . u.
28443 an die Exped . ds . Bl .

Liegenschaften
Kleine Villa ,

7 Zimmer u. allem Zubehör ,
ſolide gebaut , herrlich am
Wald gelegen

in Babenweiler ,
nächſt Kurpark und Hotel
Waldhaus , Ausſicht auf die
Vogeſen und Rhein , iſt To⸗
desfall halber billig zu ver⸗
kaufen unter günſtig . Kauf⸗
bedingungen , da laſtenfrei ,
eventl . wird kleines Grund⸗
ſtück mit in Zahlung genom⸗
men . Näheres durch die Ex⸗
pedition dſs . Blattes unter
Nr . 171903.

In die MRheinpfal ) zu 2 Herren
eine tüchtige

Haushälterin
melche perſelt kochen kann per ſof.
geſucht . Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften , Gehaltsanſprüche ꝛc. unt .
Nr 17186 an die Expedition dief.
Blattes .

Handelslehranstalt „ „ Merkur “ , Mannheim ,

FTHAAAI
geſucht für den ganzen Tag zum
Neinigen des Bureaus und ähn⸗
liche Arbeit , muß auch einfach kochen
künnen . Feſte Monatsſtellung und
muß gut empfohlen ſeiu. Offert .
unt . Nr. 28480 an die Expedition .
75

gew . Manieren , ſucht paſſen⸗
den Wirkungskreis als
Filialleiterin od. zur ſelbſt⸗
ſtändigen Führung eines
Haushalts . Offerten u. Nr .

. . Bl erb

Schön möbl . Zimmer m. ſep .
Eing . , mögl . als Alleinmtel .
von beſſ . Herrn geſucht , der
viel verreiſt iſt . Offerten u.
Nr . 28479 a. d. Exped . d. Bl .

9 Wohnungen.
B6, Gu he

u.

Kloſet im A
zu verm . Näh , parterre lks .
bei Schmidt . 23403

Zim .

177178Zimmer zu verm .

N 1
1 Tr . , gut möbliert .

19 , 1 Zimmer m. Balkon
zu vermieten .

113 1 27
17183

1 9
Tr . , gul möbliert .

zimmer zu verm . 17182
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

3, 2b, 3 Tr . , einfach möbl .
Zimmer ſof , zu vm 28451
6, 1. 1 Tr . , 2 ſchön möbl .

Zim . , jed . ſepar . Eing .
für beſſ . Herrun od. Dame zur
vermieten . 284⁴0

N
— 655 125 9. St .

möbl . Zimmer zu vm . 28450

L 5, 16, 2 Tr . . , ſchön möbl ,
Zim . m. od. ohne Peuf .

zu vermieten . 17181

Ring U 4, 15, 1 Tr . Its . 3
gut möbl . Zim . per ſof . z. v.

28302

An feinem Mittag⸗ un
Abendtiſch können iſr . junge
Leute teilnehmen , eyt , ganze
Penſ . S 1, 16, 3 Tr . 28465

Guten bürgerl . Mittagtiſch
zu billigem Preiſe köunen
elnige Damen erhalten .

Jung , Meerfeldſtraße 23.
3. Stock . 16794

Gut . Mittag⸗ u. Abeudtiſch ,
M. 70 3. u. A. 50

in u. außer Abonnement .
14418 J B, 20.

11 D 785 454Wiener Küche . ſüdd. Kof
erhalten —6 Herren in
Privat in ſeparat . Zimmer .
Nach Tiſch Tee reſp . Kaffee .

. 8 , N, 1 Tr . Tel 0

222 . . .
Jör . Privatpeuſion . An gut
bürg . Mittag⸗ u. Abendtiſch
könn . n. einige beſſ . Herren

Ferner beginnen täglloh Kurss in :

Stenographie , Maschinenschrelben ,
Buchführung , Schönschreiben ,

Korrespondenz , Kontorarheiten gte .

Tages - und Abendkurse .

Damen - ünd Herren ssparat .
Unterriehtsraume .

P 4 , 2,

teilnehm . S 1, 12, II . 28304
ii

428467

J. Etags ,



werden billig , schnell und
diskret angefertigt auf der

Remington-Sohreibmaschine

Mannheim , 0 7, 5

eee Asse.2LOSWSEI 80 .

empfehlen wir :

Suuffe lo
Merlioiod

leqel -Se ſd uſie
Mleider · Se

Maocly - Mommode

Nuosuqioclie
Mucken· Sclrꝛdi e
Shülle

darunter

zurückgesetzte Stücke

Welt unter Preis .

Neis K
, 5, 8 brinhushal 10.

Cheuffen,
21 Jahre alt , gedienter Ka
valleriſt , m. allen Reparatur⸗
arbeften vertraut , wünſcht
Haldigſt Stellung . 9572

Gofl . Offerten unt . U. 611
E. M. an Rudolf Maoſſe ,
Maunheim .

Verloren
Goldener Dbrring

mit Türkiſe iſt verloren ge⸗
gaugen . 28461

T 6, 12, Bitter .

Lnarcht
Geprifte Tehrerin

für Nachhetfeſtunden zu einem
Sjährigen Mädchen geſucht .
Frau RA 9595 termann .

18 . 171⁰⁰

Feneeer
Fräul . , das tagsüber im

Geſchäft iſt , ſucht abends
ſchriftl . Beſchäftigung . Off .
A. 28456 an die Exp . ds . Bl .
Tapezierarbeit zu vergeb .
Off . u. 28460 an die Exped .

LSeicverted
II . Hypother

von 12—290 000 auf nur
zute Stadtlage zu 4½ pet .
zu vergeb , 75 h. 0U3 , 18. Tel . 645.

Bon fleißigen , jungen Seuten
mit gutgehendem Geſchüft der
Nahrungsmittelbrauche wird auf
ihr Grundſtück in beſter Geſchüfts⸗
lage eine Nachhypother von

ea . 12 —15000 Mx.
aufzunehmen geſucht . Offert . von
Selößdarleihern erbeten unter
Nr. 28384 an die Exped. ds. Bl .

UAnttauf .
Zigarren ,

Manuſakturwaren ſow . Reſt⸗
Heſtände diskret aus⸗
wärtiger
Kaſſe. Buſchriſſen urk.Ank.4. 53219 au die

Schuh . —
In Heddesheim bei :

ote .

Zu beziehen durch die

e
2 n

haben beIn Namnnikeizn
Schmitt , August Schmitt ,
Hochschwender ,
Tageblatt , Ludwig Brüggemann . — In Rheinnn bel :

Gg. Eng ert,

In Sandhofen bei :

für

Turückgesezte Beleuchtd
ab l . März mit einem NMachlass bis zu 300 %,

4 , 89

Hauptvertretung und - Lager der Osram - Lampe . 8282

M. . —

ee ee
e eeeeeee Kanzleistr . 20 .

Bad Generalannelger ,

JFE . Lang Sohn .

Umändern u . Aufarbeiten

te

abenger

eto .
Porto und Liste

230 Pfg . extra .
Generalagentur

Moritz Rerabs or , Aurian
Hermann MHirsch, C. Struve , Gg.

Maunh .
Andr .

Karl Lorenz .
7840

Joh . Schmitt ,

Srüne 2

Habattmarkcen

in enormer Auswahl vom billigsten bis züum hochfeinsten .

Bergstöcke 50 75 . 25 ( % .

ee zu allen Preisen .

Max Lichtenstein

Wohnungen
I 7, 4, 3 Zimmer u. 4 Zim .

u. Küche z. v. Näh . 2. St .
28447

Käfertalerſtr , 35.
Schöne 2⸗ und 3⸗Zimmer⸗

wehnung zu vermieten .
Telephon 3072 , 17169

5
ax Josephstr. 23
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Manſarde uſw . ſof . od.

Slektr . Licht in reichhaltigster Auswahl .

Flektr . - G8. H. h. N.

1. April zu vermieten . Näh .
. 5, La barterrke . 28217

D à , 8
Planken )

Reunershofäraze 25
3. Si . , ſchöne 4⸗Zimmer⸗

17 1 9 Aus⸗
icht auf den Rhein, p

zu vermieten . Näh . nade
oder Kruſt , Kepplerſtr . 24 .

16759

Rheinvilleußr . 6
Schön ausgeſtattete Par⸗

terre⸗Wohnung , 4 Zimmer
u. relchl Zubeh . ver 1. Aprtl
od, früher preisw . zu verm .

Näh . daſelbſt im Burean .
14974

Mur Joſefſtr . 29
Herrſchaftl . 4⸗Zimmerwoh⸗

nung , m. allem Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu verm .

10768

Sr . Merzelſtr . 28 ,
2 Zimmer n. Küche zu ver⸗
mieten . 02

2 MNolftraße 62 .Oſiſtadt Hocheſegan aus⸗
gefatteie 4 oder 3 Zimmer⸗

abrperf
5 Wohuung nil reichlich . Zuveg . ,

von Seleuchtungs körpern efu . Licht z0. epll . mit große
ü Art Garten per ſofert oder ſpäter

aler Axt. zu vermieten . 11795
Näb . varterre . Telephon 4280

Ofiſtabt . 28469
Wegzugsh . iſt Nupprecht⸗

ſtraße 12, 3. Stock eine eleg .
geräumige 4⸗Zimmer⸗ Woh⸗
nung m. Manſ . , Bad , Speiſe⸗
kammer u. reichl . Zubehör p.
1. Juli eventl . früher zu
vermieten . Gas u. elektr .
Licht im Hauſe . Elektr . auto⸗
mat . Treppenbeleuchtung .

Tel . 562 U. 203⸗
2 —

Nheindammſtr . 49,
4. Stock , ein ſchön . , leeres
Zimmer zu verm . Zu

Sichere Eriſten ;

Buchdruckeref m. Linfierauft .
uderei unt . günſt .

erk. Preis 2906 We.

Auz . 1200 M. Off . n. 17185

an die 88. —
1. Not

8 U¹
3. Stock .

25468

Kleiderſchränke n . Türen
z3u 28866

Bef abe m.
wegen

226 00 Pill .
verk . Näh . UJ6, 16 ,

Stolle52 inden

Kleinere i. Betrieb befindl .

Jeder behauplel

sein Fabrikat sei das Beste .

Die zahllosen freiwilligen

Anerkennungen aàus aler

Herren Länder führen je -

doch den Bewels , dass

Drdal - Schuhoreme in

selner Güte einzig auf der

Wolt dasteht .

Erdal überall erbältlich .

Zu uden in allen Kolonialwaren und Schuhgeschskten .
Vertroter Karl Ehrmann , Hannbeim , Augartenstr . 2.

82 3
5

Gegen hohe Proviſ . werden
itberall 9573

Vertreler geluth
zum Verkauf ff. Delikateß⸗

Falsſtengel in 10, 65 u. 20
Pfg . ⸗Packung an Hotels , Re⸗

ſtaurants , Warenhäuſer ete .
Bewerber mit näh , Augaben
untex A. B. C. poſtlagernd
Homburg v. d. H. ſof . erbet .

Ein braves Mabchen mit
aut . Zeugu . , tücht . in Küche
u. Hausarb. , wird Anf . Apr .
nach Fraukfurt 25

M. geſucht .
Näheres 11 ,22 17974

Artike

Eindor- uni

Trankenpftege

Sänd . Verdapstofte
Gummi - Betteinlagen

Soxhlet - Apparate

SPegialitb :
Ohem . reiner

Kinder- Milchzueker

Sämtl . Kindermehle !

Hallg - U. Fiebertfermometer

gade - Salz u. Bade- Kleie

Inhalations - Apparate
Irrigatoren

Gesundheitsbinden
Dutz . 85 Pfg . bis Mk. . 60

4011 Sto . ete .

Iudwig & Fchütthelm , uep t :
GArume Rabattmarken .

Sureaux .

N 2 , 12
großes numöbl . Zimmer .

paſſ . als Burean oder Atelſer
zu vermieten . 12974

Hüro⸗Räume
be⸗

großen
1 Treppe über Eutreſol ,
ſtehend aus 2 hellen ,
Zimmern per 1. April ganz
oder zeteilt zu verm . 3318

L. Fiſcher⸗Riegel ,
E 1. 8/ .

Schöne Bureauräume
von 5 u. 7 Zimmer mit Zub .
evtl . 2 Stockwerke zuſammen
i. d. Rheinſtr . u. Frlebrichs⸗
riug zu verm . 28452
„ Näh Kirchenſtraße 12.

Lüden

Brod⸗ u. Feinbäckerei in
auter Lage per 1. Juli zu
vermieten . 17184
Näh. Gutmann 5, 16, 3. St

4 22
Gr . Läden

mit Wohng . f. ſofort und ſpäter
in frequent . Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

Näberes
2. Stock .

Staſſung . 3

Eöhtes Tannfg. Lopfagtwassgf
mit und ohne Fettgehalt , à Fl . 2

Dle Hautersme der Saison :

Lilienmiloheréme àafube 50 Pt .

gibt wWelone Hände und zarten Teint .

Zockoh - und Oja - Präparate .
Schminken und Puder , 4886

Prima Seifen und Kerzen .

Segen fette Hautp Reismehlseife .

Gegen empfindliches Faut ? Oeiseife .

Beide Selfen tragen Stempel „ Olto Mess “

en gros U an dstail

Fte Aülgang
156, Haustür

Gegründst 1870 ] felephon 982 .

Flllalgeschäft : G ſ , 5, Breitestrasse .

m . b. H. . Tel . 6384.

banslelungs-Jalen Schwetzingerstr . 33

Sanitäre Anlagen
Oentralhelzungen

Badedten , Badewannen , Tellgiteu

Freistehende Clossts
in allen Preislagen .

Rationellste Umänderung der

Olosetanlagen 68 %

Stallung mit Heuſpeicher zu
vermieten . H 7, 34. 16313

nach den bezirksamtlichen Vorschriften

8
Schimperſtr . 12

bart . , —5 Zim. ⸗Wohn. , , Küche ,
Bad, Speiſekam . , Manf , p. 1
April 1910 zu vm. Näh . daſelbit
eder Archttekt Schwerkart , Eliſa⸗

belhſtegne 4. Te⸗ 1744. 14514

Schimperſtr . 14
nächſt den ienee ſchöne
geräumige Wohnung , 4 Zim⸗
mer , Küche , Bad und ſonſt ,

Zubehör ſofort oder ſpäter
billig zu berw. 16875

ab . Laden od Tel 4386.
Schweniugerſer 20,
2 ſchüue Mimetwohnung ,
mit und ahne Balton u. Zu⸗
behör eine Treppe hoch, per
1. Auri ! 1910 zu vermteten .

Näberes 1 Treppe links .
Zu erfrag . zwiſchen 12 u. 2
Uhr mittags . 16681

2. Stock ſchönt
28 hnung , 3 Zimmer , ( tüche
und 1 ſofert zu verm . 16732

Tatterſallſtr .
Nähe des Haupthbahnhofes im
3. und 4. Stock , ſchöne . mo⸗
derne 6⸗ Zimmerwohnungen
zu vermieten . 12849

Näheres Arch . E. Sammet .
Telephon Ziüs .

Tatterſaliſtr .81 ,
3. Stock , ſchöne b⸗Himmer⸗
Wohuung ver 717vermieten .

Masdparſfr.
3. Slocl, —5⸗Ztmmerwoh⸗

unng wegzugshalber per ſo⸗

fort billig zu verm . 16708

Näh , daſelbſt oder part . l ,

Terslt .
ſcholle 5 Z3 nitelwos⸗2. Sibd ,

nung ver J. Aprit Vaalkcher zu
verineten .

Näheres 4. Stock .

Wertsirasse 4
Zem er, kaſtun 5 lech pern

Wohnungen
zu vermieten . is

In unſern Neubauten
bei der Humboldtſchnle

an der Gartenfeld⸗ ,
Sguchs⸗ nud Pral ſtraße

find zum 1. Juni d. J .
zu verutieten : 4 mal 1
Jimmer , L mal ? Zim . ,
I mal 3 Jimmer , ane
uit Knchen 18. Zubchör .

Britglieder , die auf eine
Wohnung reſtektleren ,

können ausführl . Ver⸗
zeichniſſe und Aumelde⸗

zcettel hoben beim Ge⸗ſchäfts
fährer PWilipp ?

Lratz , I . 44 . 7, Saben .
Spar⸗ . Seuberein
75 Maunheim .
Gg. Gensſſenſch . m .b. He

2⸗Zimmer zu vermieten .
Fre . s 38 Mark . Käfertaler⸗
ſtraße 41. 16851

Feubenheim , Schillerſtr .
part . , 2 Zim . u. Küche b.
Mai zu verm . Näh . 5555

Schöne J⸗Zimmerwohnung
mit elektr . Sicht, Garten ete ,
in ruhiger , geſunder Lage
ſofort oder ſßeter billig zu
verm . bet NJ. Kuhr, Wilhelm⸗
ſtraße . 17179

Reidstberg
Handschuns emerfeslr .48 6 48

Noch einige 6⸗ u 5⸗Zimmer⸗
wohng m. Garten , reich . Zu⸗
behör , Halten . d. elektir Bahn

hochherrſchaſtl che 1
Warmwaſſerhz . neuſt . Syſtems

5
Bacuum Aulg per 1. Juli

5. J . zu verm . Näh res

Süddeutſche Grundſtſtes⸗ und

Hypsthefen⸗Vertehrszenſtslt
m. B. H. wissahtis

Telephon 679 .

152Rupprechtſtraße 10.

„
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